
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rückblick: 
Innovationspreisverleihung der Stadt Werl 

Der Innovationspreis wurde in diesem Jahr in der Sparte Wirtschaft an zwei Werler Unternehmen 
vergeben, die LS Lublow GmbH

An den Hochgeschwindigkeitsstrecken Köln
Rhein-Main der Deutschen Bahn kamen bisher 
lediglich konventionelle Beton-
Lärmschutz-Wand-Elemente zu Einsatz, die 
aufgrund ihrer Beschaffenheit den Frequenzen 
von Druck und Sog durch vorbeifahrende 
Schnellzüge nicht gewachsen sind. Die sich da
aus ergebenden Resonanzen ließen nicht nur 
das eigentlich gewünschte Lärmschutzre
offen, sondern machten sogar noch aufgrund der 
aus der Belastung resultierenden Beschädigu
gen einen flächendeckenden Austausch von 

Lärmschutzelementen erforderlich. Hier war es 
das Ziel, mit einem neuen Produkt 
Bereich der Schienenwege mit hohen Zu
können. 

Aus diesem Grund wurde ein System aus mehreren Elementen (Lasergeschweißte Stahlträger / 
LSW 30) entworfen. Dieses umfasst mehreren Aluminiumlärmschutzwandelemente die wiederum 
aus einer Lagerung in Stahlträgern durch beidseitigen Anschlag mit EPDM
Eine Systemkombination mit integrierten oder aufgesetzten transparenten LSW
möglich. Neben der Planung und Gestaltung der Elemente wird eine weitergehende 
durch die LS Lublow GmbH hinsichtlich der Produktion und dem Verbau durch Partner
Unternehmen angeboten. Alle Bauteile werden in Werl (bei der Firma Wernal) auf modernsten 
Strangpressprofilanlagen hergestellt und kontinuierlich einer Qualitätskon

Die Marktnähe und vor allem die Marktrelevanz des Projektes sind in der vorliegenden Kooperat
on auf hervorragende Weise gegeben. Der erste Auftrag für die Errichtung einer trassenbegleite
den Lärmschutzwand ist bereits erteilt worden.
der Stadt Werl in der Sparte Wirtschaft für ihre herausragende Leistung an zwei Unternehmen 
vergeben, die man zweifelsohne als Vorreiter in Sachen Lärmschutz bezeichnen kann

 
Regionalbüro der Effizienz-Agentur NRW in Werl eröffnet

Am 27. April eröffneten NRW-Umweltminister Eckhard Uhlenberg und 
Technologiezentrum KonWerl das Regionalbüro Werl der Effizienz
Büro steht nun auch produzierenden 
Soest, dem Märkischen Kreis und dem Hochsauerlandkreis ein direkter Ansprechpartner zu allen 
Fragen des effizienten Material-

Von zentraler Bedeutung bei der Unterstü
zienz sei dabei die auf Initiative des NRW
NRW, so der Minister weiter. Sie zeige insbesondere kleinen und mittleren Unternehmen in Nor
rhein-Westfalen Chancen für mehr Wirtschaftlichkeit und Umweltverträglichkeit auf und ebne
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verleihung der Stadt Werl 2010 

diesem Jahr in der Sparte Wirtschaft an zwei Werler Unternehmen 
LS Lublow GmbH und die Wernal Profil Technik GmbH. 

An den Hochgeschwindigkeitsstrecken Köln-
Main der Deutschen Bahn kamen bisher 

- und Aluminium-
Elemente zu Einsatz, die 

aufgrund ihrer Beschaffenheit den Frequenzen 
von Druck und Sog durch vorbeifahrende 

wachsen sind. Die sich dar-
aus ergebenden Resonanzen ließen nicht nur 

wünschte Lärmschutzresultat 
offen, sondern machten sogar noch aufgrund der 

den Beschädigun-
gen einen flächendeckenden Austausch von 

Lärmschutzelementen erforderlich. Hier war es 
das Ziel, mit einem neuen Produkt – auch im 

t hohen Zuggeschwindigkeiten – nachhaltigen Lärmschutz bieten zu 

Aus diesem Grund wurde ein System aus mehreren Elementen (Lasergeschweißte Stahlträger / 
LSW 30) entworfen. Dieses umfasst mehreren Aluminiumlärmschutzwandelemente die wiederum 

ner Lagerung in Stahlträgern durch beidseitigen Anschlag mit EPDM-Dichtungen bestehen. 
Eine Systemkombination mit integrierten oder aufgesetzten transparenten LSW
möglich. Neben der Planung und Gestaltung der Elemente wird eine weitergehende 
durch die LS Lublow GmbH hinsichtlich der Produktion und dem Verbau durch Partner
Unternehmen angeboten. Alle Bauteile werden in Werl (bei der Firma Wernal) auf modernsten 

gestellt und kontinuierlich einer Qualitätskontrolle unterzogen. 

Die Marktnähe und vor allem die Marktrelevanz des Projektes sind in der vorliegenden Kooperat
on auf hervorragende Weise gegeben. Der erste Auftrag für die Errichtung einer trassenbegleite
den Lärmschutzwand ist bereits erteilt worden. Daher wurde in diesem Jahr der Innovationspreis 
der Stadt Werl in der Sparte Wirtschaft für ihre herausragende Leistung an zwei Unternehmen 
vergeben, die man zweifelsohne als Vorreiter in Sachen Lärmschutz bezeichnen kann

Agentur NRW in Werl eröffnet 

Umweltminister Eckhard Uhlenberg und Landrätin 
Technologiezentrum KonWerl das Regionalbüro Werl der Effizienz-Agentur NRW (EFA). Mit dem 
Büro steht nun auch produzierenden Unternehmen und Interessenten vor allem aus dem Kreis 
Soest, dem Märkischen Kreis und dem Hochsauerlandkreis ein direkter Ansprechpartner zu allen 

- und Energieeinsatzes zur Verfügung. 

Von zentraler Bedeutung bei der Unterstützung der Wirtschaft in allen Fragen der Ressourceneff
zienz sei dabei die auf Initiative des NRW-Umweltministeriums gegründete Effizienz
NRW, so der Minister weiter. Sie zeige insbesondere kleinen und mittleren Unternehmen in Nor

hancen für mehr Wirtschaftlichkeit und Umweltverträglichkeit auf und ebne
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nachhaltigen Lärmschutz bieten zu 

Aus diesem Grund wurde ein System aus mehreren Elementen (Lasergeschweißte Stahlträger / 
LSW 30) entworfen. Dieses umfasst mehreren Aluminiumlärmschutzwandelemente die wiederum 

Dichtungen bestehen. 
Eine Systemkombination mit integrierten oder aufgesetzten transparenten LSW-Elementen ist 
möglich. Neben der Planung und Gestaltung der Elemente wird eine weitergehende Betreuung 
durch die LS Lublow GmbH hinsichtlich der Produktion und dem Verbau durch Partner-
Unternehmen angeboten. Alle Bauteile werden in Werl (bei der Firma Wernal) auf modernsten 

trolle unterzogen.  

Die Marktnähe und vor allem die Marktrelevanz des Projektes sind in der vorliegenden Kooperati-
on auf hervorragende Weise gegeben. Der erste Auftrag für die Errichtung einer trassenbegleiten-

in diesem Jahr der Innovationspreis 
der Stadt Werl in der Sparte Wirtschaft für ihre herausragende Leistung an zwei Unternehmen 
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Landrätin Eva Irrgang im 
Agentur NRW (EFA). Mit dem 

Unternehmen und Interessenten vor allem aus dem Kreis 
Soest, dem Märkischen Kreis und dem Hochsauerlandkreis ein direkter Ansprechpartner zu allen 
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hancen für mehr Wirtschaftlichkeit und Umweltverträglichkeit auf und ebnen den 



 

Weg dorthin durch individuelle Beratung und Unterstützung – und das auf dem Weg der Zusam-
menarbeit und mit überzeugenden Argumenten.  

Die EFA unterstützt Unternehmen mit erprobten Beratungsinstrumenten in den Bereichen Produk-
tion, Produktgestaltung und Ressourcenkostenrechnung und berät sie zudem bei der Finanzierung 
von Maßnahmen zur Steigerung der Ressourceneffizienz. Über 1.000 Projekte wurden seit 2000 
in und mit kleinen und mittleren Unternehmen in Nordrhein-Westfalen initiiert. 

Vorläufig wird EFA-Projektkoordinator Henning H. Sittel, langjähriger Mitarbeiter der EFA-Zentrale 
in Duisburg, die Unternehmen in der Region unterstützen. Zurzeit sucht die EFA einen neuen Mi-
tarbeiter aus der Region, der diese Aufgabe vor Ort übernehmen wird.  

Neben der Finanzierung durch das NRW-Umweltministerium wird das EFA-Regionalbüro Werl in 
der Region vom Kreis Soest, der Gesellschaft für Wirtschaftsförderung und Stadtentwicklung mbH 
Werl (GWS) sowie weiteren Institutionen unterstützt: 

Kontakt: 
EFA-Regionalbüro Werl 
Herr Henning H. Sittel 
KonWerl Zentrum 
Lohdieksweg 6 
59457 Werl 
Telefon: 02922 / 80345-48 
Fax: 02922 / 80345-61 
E-Mail: werl@efanrw.de 
 
 
Aktuelle Hinweise zu Förder- und Serviceangeboten  

„Wir wollen: Wirtschaft für Schule in NRW – Unternehmenspreis 2010“ 

Eine zentrale Aufgabe, die es durch Politik, Wirtschaft und 
Schule gemeinsam zu lösen gilt, ist es, jungen Menschen 
Wege in die berufliche Zukunft zu eröffnen. Partnerschaften 
zwischen Schule und Wirtschaft kommt dabei eine herausra-
gende Rolle zu. Außergewöhnliche Ideen, die dabei entwickelt 
werden, begeistern Schülerinnen und Schüler. Begeisterung 
sichert Lernerfolge und motiviert die Jugendlichen, sich zu 
engagieren und neue Wege der persönlichen Entwicklung zu 
beschreiten.  

Unter dem Motto „Wir wollen: Wirtschaft für Schule in NRW. Partnerschaft. Berufswahl. Selbst-
ständigkeit – Wirtschaft aktiv erleben“ zeichnet der Unternehmenspreis 2010 Unternehmen aus, 
die dies in Projekten und Initiativen für Schule zielgerichtet umsetzen. Die Unternehmen geben 
den Jugendlichen damit die Möglichkeit, ihre eigenen Ziele und Möglichkeiten realistischer einzu-
schätzen, sicher Entscheidungen zu treffen und mehr über Wirtschaft und Unternehmertum zu 
erfahren. Umgekehrt können die gemeinsamen Projekte auch dazu beitragen, dass die Wirtschaft 
talentierten und motivierten Nachwuchs gewinnt, der besser auf die beruflichen Anforderungen 
vorbereitet ist. Unternehmen können also anhand von Partnerschaften mit Schulen einen wertvol-
len Beitrag zur Berufswahl von Schülerinnen und Schülern leisten, der nicht zuletzt dem Unter-
nehmen selbst und dem Wirtschaftsstandort Nordrhein-Westfalen zugute kommt.  

Gesucht werden Projekte und Initiativen von Unternehmen und Schulen, die Schülerinnen und 
Schüler auf eine nachahmenswerte Weise beim Selbstständig-werden unterstützen und ihnen den 
Weg in den Beruf oder an die Hochschule erleichtern. Die Wettbewerbsbeiträge sollen auf die 
Schwerpunkte Selbstständigkeit / Selbsttätigkeit / Unternehmertum, Studien- und Berufsorientie-
rung, Berufswahlvorbereitung, Eltern-Information fokussiert sein. 

Teilnehmen können Unternehmen aller Branchen, Größen und Rechtsformen, die sich in vorbildli-
cher Weise in Schulpartnerschaften engagieren. Dabei werden insbesondere kleine und mittlere 
Unternehmen aufgerufen, sich am Wettbewerb zu beteiligen. Bewerben können sich auch Unter-
nehmen, die im Verbund mit anderen oder gemeinsam mit Institutionen ihre Zusammenarbeit mit 



 

Schulen gestalten. Vorschläge können sowohl von Unternehmen, von Schulen oder von Dritten 
eingereicht werden. 

Bewerbungsschluss ist der 30. August 2010. Weitere Informationen zum Wettbewerb erhalten Sie 
bei der GWS mbH Werl (Tel. 02922/ 800-7002) 

 
 
Aktuelles aus Werl  

Werler Unternehmen stellen sich vor: DENK.MAL Management Akademie GmbH 

Es gibt viele Möglichkeiten, um sich und sein Unternehmen zu verbessern: 

� eigener Wissenserwerb 
(Training, Schulung) 

� externes Wissen einkaufen (Beratung) 

� einen Bekannten um 
Rat fragen (Netzwerk) 

DENK.MAL verbindet diese drei Bereiche und verschafft mittelständischen Unternehmen Vor-
sprung durch Kompetenz auf den Gebieten Strategie & Kommunikation, Prozesse & Controlling 
sowie Organisation & Führung. 

Ihr Ansprechpartner bei der DENK.MAL Management Akademie GmbH: 

Herr Dipl.-Kfm. Peter Franken 
KonWerl Zentrum 
Lohdieksweg 6 
59457 Werl  
Tel.: 02922/ 878 4224 
E-Mail: mail@denk-akademie.de 

Die von der DENK.MAL Management Akademie GmbH angebotene Potentialberatung wird bis zu 
50% vom Land NRW gefördert (max. 15 Beratungstage mit je 500 € Zuschuss). 

 

Ihre Anlaufstelle für die Förderung einer Potentialberatung – GWS Werl 

Bei Fragen zu der Förderung wenden Sie sich an Ihre 
Anlaufstelle für Potentialberatung vor Ort, die GWS mbH 
Werl (Ihr Ansprechpartner: Adrian Gruschka, Tel. 02922/ 
800-7002, E-Mail: adrian.gruschka@gws-werl.de). 

 
 
 
GWS-Service  

Gewerbehalle zu vermieten: 739 m² inklusive Büro und Sozialräume 

Die Gesellschaft für Wirtschaftsförderung und Stadtentwicklung mbH 
Werl (GWS), bietet Jung- und Kleinunternehmern Raum für die Entwick-
lung ihres Unternehmens in den Hallen des Werler Gründer- und Gewer-
behofes (GGH) zu äußerst günstigen Konditionen an. Der Mietpreis be-
trägt ohne Nebenkosten 2 € (plus Mwst.) pro m². 

Die Halle umfasst eine Gesamtfläche von 739 m² und eignet sich unter 
anderem für metallverarbeitende Betriebe. Es ist ein Rolltor vorhanden. 
Zu den Nebenräumen gehören je ein Büro-, Umkleide- und Pausenraum, 
sowie ein Damen- und Herren-WC. 

Bei Interesse an der Immobilie oder Fragen wenden Sie sich an die GWS mbH Werl   
(Ihr Ansprechpartner: Adrian Gruschka, Tel. 02922/ 800-7002) 



 

In eigener Sache: hier könnte Ihre Nachricht stehen! 

Der GWS-Newsletter bietet Ihnen kostenlos Platz für Informationen über Ihr Unternehmen, Ihre 
Projekte sowie innovative Produkte und Dienstleistungen Ihres Hauses. Nachrichten von und über 
Werler Unternehmen und den Wirtschaftsstandort Werl sollen ab sofort noch stärker im Mittelpunkt 
dieses Newsletters stehen. 

Deswegen fragen wir Sie: Welche Neuigkeiten gibt es in Ihrem Unternehmen? Geht Ihre Firma 
interessante Kooperationen ein oder besetzt andere Geschäftsfelder? Welche Persönlichkeiten 
stehen hinter dem Erfolg Ihrer Firma? Bieten Sie Workshops, Seminare oder Messen an, die auch 
für andere Werler Unternehmen interessant sind? Haben Sie eine Auszeichnung bekommen oder 
vergeben? Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns – Wir freuen uns auf Ihre Informationen und 
Ihre Bilder.  

Ihr Kontakt: Adrian Gruschka, Tel. 02922 / 800-7002, E-Mail: adrian.gruschka@gws-werl.de 

 
 
Termine und Veranstaltungshinweise 

Infoveranstaltung Informationsveranstaltung der Effizienz-Agentur NRW / EFA-
Regionalbüro Werl – „Ressourceneffizientes Wirtschaften“ 

Angesichts der zunehmenden Rohstoffverknappung und der daraus resultierenden Herausforde-
rung für Unternehmen, ressourceneffizient zu wirtschaften, ist mit dem erst im April dieses Jahres 
neu gegründeten EFA-Regionalbüros Werl ein kompetenter Ansprechpartner für ressourceneffi-
zientes Wirtschaften in der Region vorhanden. Standort des Regionalbüros ist das Technologie-
zentrum für regenerative Energien und rationelle Energienutzung (KonWerl), von dem ausgehend 
die Region Südwestfalen abgedeckt wird. Kleine und mittlere Unternehmen im Kreis Soest können 
so vor Ort vom EFA-Beratungsangebot profitieren.  

Ob verbesserte Prozessabläufe, Verminderung von Ausschuss und Emissionen oder innovative 
Technologien und Produkte: Maßnahmen im Sinne der Ressourceneffizienz eröffnen Unterneh-
men die Möglichkeit, Kosten zu senken, die Wettbewerbsfähigkeit zu steigern und die Umwelt zu 
schonen. 

Durch ressourceneffizienteres Wirtschaften können … 

� der Rohstoffeinsatz reduziert, 

� die Durchlaufzeiten verringert. 

� die Produktionskosten gesenkt, 

� die Produktqualität gesteigert, 

� Emissionen vermieden, 

� Arbeitsbedingungen verbessert 

� und letztendlich die Umwelt geschont werden. 

Über die individuellen Angebote des Regionalbüros auch für Ihr Unternehmen möchte Sie Ihr 
Ansprechpartner vor Ort, Herr Henning H. Sittel, als zuständiger EFA-Projektkoordinator bei einem 
Informationsabend am 

05. Juli 2010 von 18:00 Uhr bis ca. 19:00 Uhr 

im KonWerl-Zentrum (Lohdieksweg 6, in 59457 Werl) informieren. 

Um Anmeldung wird via E-Mail (adrian.gruschka@gws-werl.de) oder telefonisch (02922-800 7002) 
gebeten. 

Bei Fragen zu der Veranstaltung wenden Sie sich bitte an Ihren Ansprechpartner bei der   
GWS mbH Werl, Herrn Gruschka (Tel. 02922- 800 7002). 

 

 



 

 

Preisnachlass für Werler Unternehmen

Im Rahmen der nächsten Messe 
Bauen & Wohnen“ in der Stadthalle Werl bietet der Veransta
ter allen Werler Unternehmen,
02.10.2010 - 03.10.2010 als Aussteller präsentieren möchten
einen Heimbonus an. Satte 15 % Rabatt auf den Ausstelle
preis werden gewährt. Schwerpunkt 
technik im Bauen, Sanieren und Renovieren. Die Besucherzielgruppe sind investitionsbereite 
Hausbesitzer, Renovierer und Sanierer. Die Messe und die Fachvorträge werden eintrittsfrei a
geboten. 

Interessierte Unternehmen wenden sich an
07083 933497 oder per Email neubauer.tobias@messe.ag
bundesweit an über 40 Standorten erfolgreich war.
Sie auf der Website www.umwelt2010werl.messe.ag
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Werl, im Juli 2010. 

 

Preisnachlass für Werler Unternehmen bei der nächsten Baumesse 

Im Rahmen der nächsten Messe „Umwelt 2010 – Energie, 
in der Stadthalle Werl bietet der Veranstal-

, die sich dort in der Zeit vom 
als Aussteller präsentieren möchten, 

einen Heimbonus an. Satte 15 % Rabatt auf den Aussteller-
Schwerpunkt der Messe ist die Umwelt-

technik im Bauen, Sanieren und Renovieren. Die Besucherzielgruppe sind investitionsbereite 
besitzer, Renovierer und Sanierer. Die Messe und die Fachvorträge werden eintrittsfrei a

Interessierte Unternehmen wenden sich an den neuen Veranstalter, Herrn Tobias Neubauer (Tel. 
neubauer.tobias@messe.ag), der bereits mit einem 

an über 40 Standorten erfolgreich war. Ausführliche Informationen zur Mes
www.umwelt2010werl.messe.ag. 
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technik im Bauen, Sanieren und Renovieren. Die Besucherzielgruppe sind investitionsbereite 
besitzer, Renovierer und Sanierer. Die Messe und die Fachvorträge werden eintrittsfrei an-

Tobias Neubauer (Tel. 
mit einem neuen Konzept 

usführliche Informationen zur Messe finden 

 


